
ÖRn To8, ewWIGES Zeben, fa Dri{Tus 141 unjer 11t len jeinen el
ligen“ 5)

1eje Predigten {1n0 1n Ochttem MNiaße „perfönlicher 1rertier Einfluß 115
ers auf Sö1e Contessio AÄugustana“ 9)[ ÖAS Drogramm ÖRr Xeformation
in der FonFfreten Verkünsdigung Öle, Stie in iDrem YDort-: un Tat  egrennen
ÖS ro  © wersden en 1o, Oaß Ddann beißen Fann: „Ehrijius 1{1
durch eine Öffentliche un errliche Rontfefjion verFündiat un bei e  em Zıich
den Geanern 11s Beticht beseugt aljo, Ogß {1e nıcht rühmen Fomnnen, IDILr eiıen
geflobhen, hatten Uuns gefürchtet un unjern ®Iauéen verichwiegen“ 10)

Zildanichauung ZUL Contessio Augustana unÖ Öen
Sahrhundertfeiern
Don n Zutberita Wittenberea
an Xeigen ÖRr feitliche Tare ZUr Hubelfeier der Contessio Augustana

bıldet Wittenberg den usFland. ITE weltgefchichtlich enticherdenden
en en 0A48 Sreundespaar Zutber unod Yielanchthon außerlich gefrenn
in ugsburg uns Coburga, innerlich wIe wohl JOon{t Faum gemein)jamem
YDert verbunden, e: 1n Xewußtjein der erantftworfung, eine auDens-
teitalt un 5Ördnung rür weite ZuFfunft Chaffen un Iroß (tändıiager DelS
foNUNd, in ÖRr T.radition ÖRr unverfaljchten en RKırche {teben, doch 25
esler unfier Dden {itarFfen InOrUC, enticheidenden Unfangspunfkt eigener
Rirchenbildung, notwendia Großkirchenbildung angefFommen jein

IIC ammlungen ÖRr Z utherbhale Fonnen fich rühmen, diejen ent{chet-
dungsreichen OMMer 530 reiches Ynfchauungsmateria beitgen, Öd$S nich
NUur in Öen wenigen en der ubelfeiern, jondern {Tändia zugäanglich 1{1
Daruber binaus 61bt eine Sonderausiielung den Heiern der Sabhre 1630,
)730, 1830 theoloaijch un nach ÖRr e1ite der Firchlichen Runift interejjante

Mus einem Arier Spalatin ÖMn 3530 (& A, 83,
in „Zuthers Mnteil der Coniessio Augustana“ 1930 die DYrediaten

nicht mit
10) Mus einent rıe us ONAas DO 9. 78 3530 A, 73
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SEinblıcte iın ö1e in ust{jicht GENOMMENE Erweiterung Dder ammlungen ZUF
un RKRunifigejchichte ÖPS Droteitantismus in den nachreformatori-

en Hahrbunderten, eine an  auliche Befichichte Öes DProtefjiantismus in
den verichtedenen Däaändern, ÖRr auch bier mm alljeitige MNistarbeit gebeten
WIrs. Beichichte reiben uns udıieren in volliter Unfchaulichkfeit VOL den
Dokumenten der Zeit, DOL uch un ZanoICHrIft, Dorftrat un jealicher Art
vDonNn AHildgeftaltung in Aolsichnitt un Kupferitich, edaille un Bemaldse
3: A y ÖAS 141 ja der Zimnn ÖRr Zutberhallenjammlungen, die immer mebr TE
PaDde auch ODAsS Intereje ÖRr Diftor1ijch, Funitgejchichtlich uns DADdagoAiiCH inter-
eijterten Rreije erwmecren abgejeben von Öer einsigartigen M oalıchkeit, e1in
Aıld von Zutber uns jeinem ollen, von ÖRr BGeifteswelt Dder Xeformations-
zeit gewinnen.

JTIIiE fortlaufenden Veröffentlicdhungen en CcE nıcht NUur wiyenıchart
Liche Einselfragen, ö1e unjer WNiaterial bier bietet, ojen juchen, jondern 3117
eler eine SEinfübhrung in einselne Stoffgebiete teben, Veraleichen, Ergan-
3ungen antegdgen.

1539
YUlte, möglı zeitgenöff1IChe Städtebilser vonN Yugsburg uns Eoburg nuLt

Metailikichen ÖRr in etracht Fommenden Statten zeichnen S1e außere itua-
tion; orträats, eOdıllen uns Zandfchriftfen, wWwenn möalich Aquch SIPLCE-
ichrıften, veranıhaulichen S1ie beteiliagten Azaquptperjonen: YMielanchthon, N  al
ther (Eranachbild un RKRupferifich vVonN Örg Aensz aus en Hahre 1530),
Raujer arl V Oni& Serdinand, Dapıt T ilemens NLG Sie Xefennerfüriten,
$Er3bilchof Ylbrecht DOoN amn3 als SErsFansler ÖP$S Xeichs, die Furjachiihen
RKanszler Aricr un Cbrijfiian AHater, un SE uns eorg vonN Sachten
gdeanerı  en Zadger. $lugjhriften und jelb{tändigae MruckHhrirten erı  en
DOonNn den Ereignifjen ODder von ÖRr Stelungnahme ÖRr Darteien: Aericht
ber ÖPeS Ratujers SEinzug in Niunchen un Yugsburg, ber Ste OIn Rayer
rür ale verpflichtens gemachte S$ronleichnamsprosze{jion in ugsburg.

Zutbers Befenntnis vVDO Maı 1530 in jeiner „Ermabhnung Sie Beift-
en verjammelt in ugsburg“, eine obhne eine Zufiimmung veroöffentlichten

AUrtitfel mf Fatholijcher BGegenichrift uno wiederunm Zutbers Entgeanung,
JIIiE Pijalmenauslegungen ÖP$S J3J37 uns 138 Dyalms, OAg3zu ein Hrief-
mechtjel en Zutbers Derfönlichkeit auf Öder Veite Eoburg un eine Iinner{te
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Ynteilnahme uns WMiitarbeit emm großen Yugsburger YVDert ebendig IDEL-

HdeN; ÖRr orfısıelle Xeichstagsabichtes NLIT ÖR T.itelblatt ÖPS Ratjers zujam-
1en Inı den Kurfüriien 1{7 zugleich YbichHluß 1Und egınn nNeUEeEr endguültiger
Yuseinanderjegungen, MT jeinen in Brunde ÖAsS Wormjer SESiEt erneLErNOÖeN
XBejichlügen un den Liotızen über ÖE Orboten Fommender emwititer I Wer-
latjen ÖS Xeichstags durch Dbilıpp von e  en uns Öannn Hobann vVon Sachjen

pologte, etrapolıitana uns 3winglıs Befenntnis DErDO  andıgen ÖS
119 ÖRr Wittenberger Er{tausgaben ÖRr Contess10 Augustana, Öle meDre-
ven Eremplaren, deutich un lateinijch, ÖIie mangelnden äanoıChHrıffen U

jeßen juchen
Miehrere edaıllen, fachtijchen KRurfüriien Z2U MM Xeichstag un

danach tgeichlagen, {1nd vpılChH rür Öle Brunsdhaltung ÖRr Evange-
Lifchen ugsburg, rür ÖAds Xewußtjein, mmı ıDrem ABefenntnis VOL

SEnticheröung iteben, ÖI 3 uniüberjehbaren Solgen rühren Fann, vielleicht
2U 171 artyrerto für Ö1e abrber IIC eriten beiden H1no noch Dortraf-
medaillen Hohanns Öes Aeitandıgen 1)/ ustgezeichnete rbeıiten den Röpren
IWDIE auch Öen Wappen IIC beisen anderen {ino 111 eigentlichen SZinne Me-
Fenntnife, Öle {ich WUrdIa IHNIT 1ıDrem unbeugjamen Sreimut den verjchrtedenen
n überlieferten tapreren orten Hobhanns DOoN Sachjen uns Beoras vonN

Xrandenburg Omwt1e Ernits von Y iüneburg Öle eite C  en ei Yiale
Dder Movers Öle Oprte ÖPS jachtichen Rurfürfien un Kurprinszen, ÖE

ei ÖE Contess10 unterjchrieben, Tiostfuren IDIE vorber on ÖAdS brüderliche
Sreundespaar Friedrich und Hobann (Ybb z) Yuf ÖM AHevers Funden
auf der esaıle mebhrere SSsenen aus em J eben ÖP$S Taufers
Se{tmabl Enthauptung ÖPS Taufers von em unbeuagjamen Dropbheten
uns ABefenner ÖRr ADrDer DOL Koniıgen bis Z ODde unerjfchütterlich
(Abb 4) 2)[ auf Öer anderen eD Defirus inı meDreren [potiteln VOL dem
O Xat (Ybb 2 SN U verküunden AADIE Fönnen nich ajjen, daß
IWDILE nich reden yollten ' S

1) Dal Z  utber-Nabhrbu 1939, 1195
4) Xevers. Umfchritft: Hoannes ra den brur. DerOdeS, Örum mußt er (terben

iar. VI YNiedaileur AUI $Enderlein. MDie 3Zahlen den ammern 1ınd dil
YAnventarnummern der Zutherhalle.)

LI1OJIJ) Xevers. Um{fchrift: Et loquebantur dei fiducia Acto
MNMiedsairleur Enderlein Upe 4,
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1630
Eg 1{1 Yiotszeit, zojaährıger rıeg Ungleich 11nd ö1e RKrieasichijale, ent.

iprechenS wechtelnd ÖRr Ronfeffionsitand. YDieder 1{7 ÖRr Hohannistat, deRer
Ent{cheidungen brinat, wDIeE on einmal 1520, als Zutber eıine Schrift
den deutichen del beraustab, IDIE Ichon einmal 1530, Tage Des eFrennt
nıjies, nachdem S12 YHohannisfeuer am ÖOraben in der geleuchtet Dat-
ten: 3630 landet Buftav ın unı auf Ujedom, n 1m deutichen
RXReformationslande ö1e SEnticheidung bringen. Yıoch weiß Faum jemand,
gefchweige daß Zeit 1{7 großen Erinnerungsfeiern 1m Subelton. Wenia
1 41nd uUuns erDalten (Ubb $) 5)/ mebr on eOdaıllen.

Mian 1{1 zurücrhaltend in den Xıldern; meı {1nd Dortratmedaillen 11880
Snıchriften, dte Curz 11nd, oöft auf MBefennerton geitimmt man vich vVDer

den Arüdern vVDON 153090, ÖS eIVDIIiIer 1{1 iın volem ange, noch niemands
Fann jein abjeben. TIIE u  erenner werden dargeftellt, $Ein großer
rn iedn auf Öden wenigen Seiern, vDonN enen IDIr aberes wijen, obmobl
{1e SOCH ubelfetern jein jollten. In Wittenbera betgann Nan rrühmorgens
in den ayujern mit Zobgejängen, Seitgottesdienite iın und SchloßFkirche
folaten, Miılitar, Univerjitäat, 5ie gejamte XKHürgerichaft beteiligt. Doch
chon S1e Ziederausmwahl ze1ig Öden Tunoion Zoblieder, Ddann folgen 8, Sie
vDon Yiotszeit, Dennoch ÖS Blaubens bandeln 5) In den Bebeten ‘ uns

L1I8$1 VDon Erügerus, o  a  tobann Dder DHeitandige reicht die onf Aug Bott Oar,
während Zutber DASs Zicht über Ö1e Aıibel (tellt echts und LinFs die unüberfehbare Schar
der Yiıtbefenner m Sintergrund Augsburg. YMielanchthon eblt, i{t Ffein itOori-
ches AlS, jondern wı eın Befenntnisbils jein. Befannt 1{1 noch ÖRr DOoN den ady
jıjchen Sürjien veranlaßte tich (Schrefenbach - Yeubert, YNiartin Zutber, J92), 143),
auf em. Öie MBefenner VDVOL dem Raijer (teben, wahrend LinFs und vechts 1 intergrunde

aa  S e
dıie evangelijche Rirche in ihren manniarfachen jaFramentalen uns gottesdien{tlichen Er
idheinungsformen dargeftellt T, tleichfam eıine lufjiration 3u mM Mrtitfel VOoON Dder Rirche,
in der Das evangelıum recte docetur et recte administrantur sacramenta.,

Ö) err Bott, Dich lLoben IDILr.
Yıun aßt uns Bott Ddem errn an jagen uns in ehren,
Yıun Lob meın Seel den erren.P  a ET ın eite Aurg 1{1 unjer Bott

erre Bott, dein öttLich Wort (H% and verdunFfelt lieben
SErDalt uns, Derr, bei MDeinem YDort.
erleih uns rieden anadialich.
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ÖeN Unıchlaa ÖS Xertors der Univerfita Elinat bejonders {tarf diejes TroB-
DdeMm 3) YIocCh einmnal e  en Aefenner VDVOLr einer feindlichen Welt, Schicjals-
gemeinichaft bindet zujammen mit den Vatern. TIAS große olse ugsburg
mMuß nach wenigen Jabhren auf re eine evangelırchen Rirchen ießen,
bıs 1649 verjammelt tich Ste BGemeinde unfier freiem immel evangelıcher
Dredigt Augusta Vindelicorum TAuUerT, miit jefem Schleier ÖA$8 Betjicht BUs

Düllt, mwmIie IDILr jpater auf den Hubelbildern als egen]a 3u M jubilierenden
Yugsburg vDOoN 3730 jeben 3

SEın aroßes erdien Dat ÖA48 ‘Sabhr 1630} oDannNes Saubert, rediger an
St g  oren3 in Yürnbera, und ÖRr Rupferftecher Mischael err en GE

achforichungen ber den Dergangd der VDerlejung die Zeit gerunden
un 1° ÖAsS A1lS ÖR Verlejungsaktes gejchaffen 10)[ ÖS ın unsahligen
Variationen bejonders 3730 nachgeitochen mwurde *1)

War PBott nicht mit uns diefe Zzeit.
Es olt PBott uns GeNADIG jeyn.
YDo Bott Dder err nicht bey halt.

PBott vVOo immel fieb darein.,
YWenn IDILr in böchften Ofen jein,

Andreas Charitius: Rurzgefaßte Yıachricht mwIe OAs er{te ÖRr Augsburgijchen Tons
reion VDVOLr } O0 Jabren ° eyerli begangen Wiıttenbera 3730. 72

üBße, o  e un erquicfe deine hochbedrängte un Do  eirubfkfe 1ir err
und Bott, Dilf unjern Glaubensgenoffjen aler Örten, und jer ihnen anAadig erleıiDe ihnen
eduls, Ziebe, Aofnung un DHe{taändigkeit iın der Evangelıjchen g  Z  ebhre Charitius
A, zZ3

Frendeant hostes et capıla conierant, et die nocte de nostris cervicıibus atque
tortunis sententias ferant, 1i1scant bellis caedibus Oomn1a.

Hf tamen ista dies, licet ınter praelia, nobis aetitiae Dacıs-
©  C> S (m FrIgiIna (tejperrt.)
Nec 1N1m qul1squam proficiet crudelitas, SCMDEI erunft, qu]1 anımose Veri-

atem, 10 V1 et armıs his N1m praesidiis falliciis OPDUS est) se: iıde spiritu tueantur:
concertaturı CU: Omn1s saevıtilae genere, et S1IC magıs magısque propugaturı, quod conti-
tentur 2 Charitius o BA A,

J) Siehe bb
10) Hohannes Saubert, Miracula AÄugustanae Confessionis. urnber 1637 chon

vorber Ailder ÖRr Verlejung oder der ertabe verfucht worden, aber in yreier
KRompofition, 19 in Georgius Coelestinus, Historiae comitiorum annn ugu-
stae celebratorum Tomus {1L. Srankfurt 8Z7e T itelbils 6) MDer Rurfürft DOoNnN

Sachjen überreicht bier zujammen miit den andern MBefennern Öem Razjer die
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Um e  en zeigen Sie e in ıDrer Fonszentrierten Sorm Dder
1ilder und erxte OÖAdS Beijicht Der Zeıit
Hülich-DBerg, Dfals-Yyeuburg (3297): Uiıt Dder FF „AIn hoc sS1gn0 vinces“” un ÖDP

ergansenden 119 der aur} Ddem Sels 1m Yteer mit der Beilchrift „ CNS 1 -
mota  U  S

Reutlingen: Hrakteatenrförmigde Silberabijchläge (13203) a) Buch mit Dalmen, darüber
m  L1 Vespera jam venilet, nobiscum Christe maneto. (Ybb. T b) „Constantia”
in Dder WNiitte

Sachjen-Gotha XeV. MDIer oge DDönir über brennenden Scheiterhaufen
ihweben auf einem ar miıt Hahressahl 10630. MDarüber ım intergrunde die unbes
zwinabare eite Coburg, ım orderarun <aqufen VoNnN RKriegstgerät. m}  rı Sic
rejuvenesco. Sic post tata VIVO.

MWDıie Furfachtifchen Niedailen prechen vVon Aefenntnis „Scheme SichH nicht”, jıe traten die
reformatorijche Rampfdevije „Verbum Domini manet in aeternum“ G 0S06, 777
6$$). ebr Guf 14{7 dIie Dortratmedarle miıt Sobann Ddem Deitandigen un> Sobann
eorg (93, 6$7), auch als / ZA /a Taler und als Bolddutat (7$4a, b) un Moppel-
duFat (1287) epragt miıt Öer m  F1 Nomen Dominz turris tortissıma! (Abb 8,)

SZachjen-Weimar Silberarofchen. Yurgejchlagenes Auguftanabuch,
Straßburg (3274) Boldsmedaile Stebhender nge mit uns Verbum Domini

manet in aeternum; 0A31 dıe amen der unterseichnenden Sürf{ten un tadste.
Württemberg Gehenfelte Silberflippe almbaum auf Selfen Veritas premitur se:

O  - opprimetur. er Elıngt wohl er DASs Augenottenfymbol Dder alme Cur-
vata resurßo, 9,)

)y:7:3:O
Eine andere YWDelt 47 C$S, e1n vadıklaler egen]a J  39 in len oFumen-

ten der YSubelfeier ÖdeS Hahres 3730 Wir empfinden IDn jofort, wWwenn IWDIr Sie
Bedentblätter ODder eOdaıllen jeben, IDEeENN IWDIr vonNn den Seiern ejen Den
eden]a iın ÖRr BGefamt{timmung empfand auch ö1e damalıge eit Hon Sie
1fe der Alätter gaben den TUunNnOÖiON und jebr Däufte e  r S1e egen-
über{(telung ÖRr trauernden un jubilierenden Srau ugsburg wieder, 1'

dan3z urch {ymbolijche Dder; IO bejonders auf den die b
jenden fertid 11t einer droßen ende vonN AHıldern, XAXıbelterten un allegori-
en Aildern bedruckt in Yugsburg verFfauft wurden 12) eine vVOoOnN einem mach-
1igen eın beichwerte alme {Tebt einer andern gegenüber, iın eren GUU-
en 3weigen ö1e Biblia ten Daneben {igt auf Dder einen e1ite auf GE»

11) YVir 1230, 1249, J259, 126) 1e bb
12) verfchtedene beiigt alleın ÖE Zutherballe, bb 10.,)
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Ichlofenen T  e  u tier verichletert ugsbure, auf DdeRer andern eite S1ie-
Srau miit ÖRr aufgejchlagenen Contessio AÄugustana; dte Retten 11n9

geiprengt, j1e 1{T frei, itatt ÖRr Sunflen YDoltfen 1nis {(Trablt re öte Zonne
eu  en Aiımmel Yian empfindet ö1e jeßige eier als Sö1e er{te, VDIe Dder
Tert jaat „Diejer rıe 1{1 gejichrieben vVoN ugjbura als S1e Evangelijchen
alda 0A48 r Hubelfe Aochfeyerlich celebrierten. m 1730 Öen

Suny un 000790 0 ÖS Er{temabl, YDeil ite VDVOLr bundert Habhr noch mwWurvden
ebr geörückt, Wls bat {1e unjer ötft VOL Ddiejes mab beglüctt.” IIC
Ybendmahl in beiderlei Beitalt, Verbum dominı un onf. Aug uns Con-
cordie reithaltenden Aüuriten Hobann ArIeOrT uns AqvV wijjen Yich
verbunden nit der Pietas 1111 Al arunfter, auf ÖRn Defrus un Sohannes
Öder Taurer auf den Schmerzensmann weiıjen, mwIe g  —  utber uns Daulus auf der
andern e1ife ÖPS BHriefes auf den eFreusigten. Eın auf mebreren Xriefen
VOrfommendes miffionstgefchtchtlich Intere{jantes Thema vervoll(tändigt den
Subel auch bei den eiden, Sie von danıjchen Mıjffionaren in alaDar«a in
großen Scharen tgtetauft wersden.

KXeich H7 d1e Formenwe ÖRr übrigen Bedenkbläatter, die auch 11n Sormat
ganz betrachtliche Großen annehmen, bis 4 3unmn e1il {ind
Hluftrationen ÖRn einselnen Yrtirfeln O e Befkenntnijjes in Sorm
Funitvoler Zeuchter (Ybb 393) 13)/ Einzeltafelchen ODder roßer Triumphboaen,

enen ö1e Yrtifeltafelchen 11it ODder obhne erkfiarenoen 1iıldser aufgebhangt
j1ınd ler Fann {1CH e1in lehrbaftes nierene ausführlichtt ausleben, ö1e SEinsel-
beiten noch Öe$S naberen erFlärend

Bine oft den Zauptgedanfken raft erdöriücende vieljeitige Symbolıt uns
Sule H C e  e bildset eine weitere SEigenart djejer
MSubelblaätter: Xelid10, Pietas, Blaube, Aiebe, Zofnundg, Regßerübermwmin-
OuNg 14)/ Engel gruppieren tich un Funitvole Ultaraufbauten miit reichlicher
Verwendung der alme, ö1e 11 Dietismus wie vorber chon bei Öden Augenoffen
ihre adroße Symbolkraft batte, YDir finden den Triumpbzug Öder
wabhren alt  n uno neute{tamentlichen, bis den BGetgenwartsgeitalten {ich rort-
egenoen Kirche iıbrem err  er Dr1{Tu8S 15)/ Ddann wieder 1ilder bıs bın

13) Diejes niederLändifche Alatt {} reng Lutherifch, nur die Sprache ze16 dIie andere
eimat a ın Öer die Lutherifche Rirche dochH nur einen Fleinen Xaum einnımmt.

14) AÄrianı, Manichaei, Pelagıanıi, Novatiani (3257).
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apoFalyptijfch-agefärbten Hubelfe ÖRr geFröonten artyrer- un Dros
pbetenicharen un Sö1e auf Ddem Thron {igende „Augusta quieta“ 16)

SEg 1{1 eine Sammlung aler barocren Örnamentit, Fraujen Sormenpracht
un edOorit, zugleich SEinswangung Öder Derjönlichkeiten uns Dder BGejchichte
in dlejen arabes*ten Schmuck, Fg 1{1 Süle un RKoöonnen in diejen Aıldern, wWwenn

auch manchmal zer{ireuend in der Wirfkfung I{an bat Zeit, ıel Zeit 3uU 11
Yusdenken, 1el eit 3u 1 Yusführen bıs in Sie Fleinite Miintaturarbeit.
Immerbin V1 OÖOAdS Diftorijche nterefje, öie Yich ın wenide Aıldınhalte
Fonzentrierende Daritelung doch nıicht 1° zurück, wIe zuer erjcheinen
mo Pine ei von aftfern brinat ÖAS Yugsburger Stadtbils (Ybb 12
Ste Verlejung (val bb 1m vorigen eft bei 83), uns einselne Derjönlıich
Feiten, in FoBrorm alerdinds NUur g  —  utber, e  en Mnteiıl aı Aerfenntnis Nur

zubald Mielanchthons WMrbeit 1m Urteil ÖRr en  en überfchattete, Ltes
an  on für unjer sEmpfinden jebr L Aintergrund {tebt AUm Fennseich-
nenditen 1{7 vielleicht Zutber in jeinem Yrbeitssimmer mıf ÖRr Conf Aug ın
Öer ano un ÖCn wan neben Yiıch in Erinnerung ö18 ropbeseiung OÖPS
‘ Sobann 118 SEg 1{7 e1n zugleich für ÖAsS Hahrbundert typıjChesS Zutberbild,
weich Irog ÖRr majjigen Beitalt, rührend aUSOÖOLUCSLOS ım Beticht SEg wl auch
mebr durch öie eigaben vo  __ Zutbers Zaupt{chriften e1in Aıld von jeinem
veformatorijchen YWert als DOoNnN jeiner Derjoönlichfeit geben

Mın zaxDireı  en egeanen uns Sie Dortratageitalten in Verbindung mit
irgendwelchen in D die eniweoer als Funitvolle Subelblätter
Oder als Entmwürfe einem errichtenden Triumpbhbogen gelten en
Sıe {1nd, ıVDIE WIr wijjen, tatjachlich mebrfach bei den großen Hubelfeiern
ÖRS Hahres L3 aufgebaut worden, 19 in Yugsburg in Dder Hakfobsfkirche *7
un in Wittenbera in ÖRr SchloßFkirche TIAS Yugsburger Dortal 14{7 in freie:
{ter ene mf den XRundsfiguren Öer eFennerfür{ten gefrönt, Sie in ihrer
weltlıchen Tracht noch sterlicher un jangermäßiger wirfen als ıe aroßen
Steinfiguren der eiligen uns Ypoftel auf den Saffaden ÖRr Xara  f irchen
un Dalafte Zutber un Melanchthbon ericheinen in Gemäaldsen, S1e IM Ydıttel-
fels ÖPS Xogens über ÖeM Verlejungsbild banaen, wabhrend 1nIis uns ve
3wel $rauengefialten (Glaube un Y iebe) aroße erFflärende Terttafeln halten.

15) (42597). 16) (13245) (13264)
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WVon demjelben RKupferiteche $Elias är itammt SAs Triumpbhtor, ÖAd$ IDILr in
ÖRr bbildung bringen (Ybb 13) 18) SEg 7 architertont er uns verbindet
mıt Öen orfrats un Iymbolıyhen eitaiten zugleich ÖOAd$S erFlärende YHnter.
eije für die einzelnen Yrtikfel, Sö1e in Xıildern erjcheinen, un den biftorıchen
Sınnn ür S1e auptitatten ÖRr Yugsburger Ereiagnige in den Rirchenbildern
1nis uns ve oben Omw1e ÖR Stadthıls vVon AMugsburg unsen 1n inter-
ArunGe.

ine wirFlich nafurgefreue Wiedergabe Oagegen mıi OÖAd$S vDon dem YDiıtten.
berager aler Siebenbaar itammende Al ÖdPS Yufbaus iın ÖRr SchloßFkirche

Wittenberag (Ubb 14) 19) jein, ÖAS auch mit andern zeitgenöfiijchen Stichen
Dder Aürftenempore eutfige Örgelempore 1m Weiten) überein(timmt. YWDir
beiigen otar eine GENAUE e  reibung vDOoN Charıtius, in ÖRr in ÖeM aul$ss

rührlichen Xericht ber S1e weitausgedehnten Seterlı  Feiten auf 0A$S iın Öder
Univerfitatsfirche aufgebaute Se{rfatheder eine vereinfachte Triumpbh-
bogenform von dem der XefFtor ÖOP$S Carmen saeculare verlas, prechen
FTommt:

„Der en in Dder Irı IDAr ınıt Braß uns Alumen bei{treuet die Ddem Altar GedEN»
über un Ddem 19 genannfen Süriten-Chor mebhrern Splendeur, Nur eBo erbauete
Eatheder aber un 8 Stugren boch uns IDAr neb{t enen über derfjelben angedra  en
Yussierungen uns den beyden Seiten-WWaäanden bis 3 nNOe erer ür ÖA$S Corpus Aca-
demicum eje  en Aäntfen mit rotben Tuche beichlagen über e)a Eatheder abe
man Öas vDonN E oCcHLöbl. Academiae ejegte OGerüfte welches Durch Tit. n Hobhann
Bottlieb RKraujen ist ÖOrd. neb{t enen arunfer befindlichen Sinn-Zildern un
andern Yussierungen auf Verlangen inventiret MWOorden.

Yur demjelben Hund Öie elıgion, in der Pinen Aano 21in veu iın der andern einen
Relch alten» Öie durch einen VDonN oben era diegenden Öer in der Lincdfen eine
Dden Schwang im unse habende Schlange 3U 7 Zeichen Dder 1  er ÖRr Böttlichen
Zebhre TIe mit einem Zorbeer-Zweige geFrönet IWUrOP unien aber die il
un über derfelben dıe Ausfpurgijche Contession aufgefchlagen Liegen batte 3Zur rechten
Seiten des BGerüffs IDAr die Weisbheit {(tehend mit iDren gewöhnlichen eichen als der
Slamme aur Öenm aupte uns ÖemMm. ınmıt einen: Yuge verjebenen Scepter vorgejtellet un
ZUE Jincden ÖIie DHeftandigkeit wie jıe fich auf Pine aule auf welcher Ö1IEe en

eingehauen Öie beyden vornehmiten Stügen Dder Reformation
und übertgebenen Confession, Öie thbeuren Chur-Füriien DOonNn Sachjen $riedrich den eijen
uns JSobhann den AHeitandigen DAdurch anzudeutfen Uns darauf sielten auch die beyden

15) L1262..1 19) Charitius a Eingebertetes 115
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Seiten der arthDeder wijchen denen der Wand berunter hbangenden rijchen aub- und
Alumen:Binden angebra:  en Sinnbilder nemlich 3Ur Xechten eine Yiagnet-Y7zadel 19
fich nach dem. 1 immel jebenden Dolar-Sterne richtet mi den YWorten Coeli nutiu
regitur, anzsuseiden Daß Dder weije Chur-Sürften $riedrich jeine beiljamen age
ın Xeligions-Sachen PinNnem Gottlichen Triebe dancden gehabt 3UEr J inden aber ein
mit Oarauf itebendem Tempel 19 vVvon YDind- un Nieeres-Welen bei{türmet WIrS miıt ÖRr
Überichrift: Tamen immota, dadurch 3 erFennen 5 geben Oaß der Bottjelige ur Jur
oDannes auch bey enen ebr geräbhrlich aus fehbenden Umtitänden unbewealich Dder Wahbrs
heit beyageftanden. Mur beyden eiten erer Sinn-Bilder Öie ema Lutheri un
Melanchthonis, als errayer Dder Yugfipurgijchen Confession, en. über der atDeoer
{tand Dder XRüd-YWand ÖS appen g Universitaet, auf Ddem Monument aber IWwWAar

olgende Auffchrift
Conservatori ob

Coetus Lutherani Solenni Proifessione
Asserta Et adhuc inviolate servata
ota secul. IL suscepta persolvit

In seculum I1L. nuncupa'
Academia Vitembergensis.

VIL Kal Jul MDCCXXX
Charitius A, A, 373). 4'7— 49

SEine Fleine Oolstaptjel (Yrt ÖRr Schraubtaler) 11865 Miintaturbildchen zu
Yugsburger eichstad un Zutbers Y eDen (Im gdanzen Medarlonbildser)
Deiigt dle Zutberballe, aus ÖRr Dand ÖP$S Yugsburger KRupferfiechers Xems:
bDart, ÖRr bejonders ÖRn Heiern Dder q  re 37)7 bis KXeformations- uns
SriedensgedenFkblätter bıs Großfolioformat u SEg 14{1 eine zterliche
jpielerı WArbeit auf diejen zufjammenleabaren XHilschen tgeleiftet, e1in Zuther-
en 11it ÖRn Yugsburger agen als Miıttelpuntkt (Ybb 35 W, 16), un Dder

Omwte ÖRn bi  orlıcmen AronDor auf oden Innenjeiten Öder Kaps
jel, wahrens 1e7€ aupBen jonderbarerweife DAs Aild DonNn Onig Serdinand
rag
edaılle üÜberaus reichhaltia 1{7 Dder Rreis der edaıllen, Ste ZUC

200-Habhrfeier geichlagen urden. Saft JeOCS prote{tantijche Zand, die me1u{ten
großeren evangelijchen SZtadte ließen tich nıicht nehmen, jolche Seiimedarlen
ÖRr -munsen berauszubringen, me1{7 in ilber, einzelne auch in ral fo un
KRupfer TIIE Xı  MOÖOILDVE {1n© abnlich enen ÖRr Gedentblätter rvrtrats
Der Xekfenner-Sürften un ıDrer Yıachfolger re 3730 bıilden Stie eine
ruppe 20) IrgendmwtE Oharatkterıijiert als XDetkfenner, Ramprfer un ewabhrer,
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IDIE auf AXrandenburg-Bayreuther edaille 20)[ OSdEer Deijen - Darm-
{Tadt 21), Weirßentfels 22)/ Sachjen-Gotha ?3), ÖODdEer urch entiprechende An-
ichrıften, ÖIe OM Yusbharren, OÖOmM Zeugnis ablegen Dandeln 24) Sinmal aquch
Zutber 115 uns Ddem Schwan IDIE auf Öem Bedentbhlatt 26)

SEinmal Fommit großer Sorm 0A$S eror Aild ÖRr er  eun Vor,
1{7 zugleich ÖAaS Groößte eOaı1llon (84 mm), v»onNn Arandenburg Unsbach

LI2$4]
eitaus Ö1e ebhr3a der egOodılen 1eOO entbalt IDIeE auch Ö1e &ler

Stiche sahlreiche und 177 d Ü eitalfen durch
Wed auf Dant un freudigen Mubelton ber den Sıeg Öder evangelırchen Sache
Iroß Vler Ynfechtungen gGe{imm Einige eien PLIDAS harafkterifiert
ABrandenburg-Ansbach LI2$3] A ArFOra eOor| XeUV Pietas mMI leuchtender Onne

aur der Druft, mi reusz un Schriftband ON ug.) igt auf ge{tügt
Ichrift lae sunft, quae«e testiticantur de

VPıe sLeiche MNiedaille e NUur mf dem Sürft Earl YDilbelm $riedrichs 3730 und
ehender Pietas Relch un reu3, VOL ihr als römijche Seldherrn gekfleidete
Miarfarafen balten ÖL€ Conf Aug bb j 7') Umjichrift Nulli concedit T1a
traditque sequent1

Hrandenburg-BHayreuth SEin diegender Adler halt Ddie Zandkarte, “Subel YGan3en
J and

Defjen-Darmitadt liegende Engel ÖE Dofaune itoßenS MIr Schrift „Hubilaäum“”
der öie haltens über dem Stadtbhils vVon ugsbur Ahnlich ohenlobhes

Gehringen
Hraunfchweig-Wolfenbüttel 34 eDenDdeE Srauengeftalt (Religio ODder Pietas) nıt Rirche

Urm, auf Altar eiDrau prernd
ohenlohe-GOehringen M0 DDoönir Alammen auf Altar. Ubb 18.) XeUD.: Stehende

Pietas mıf Biblia uns onf. Aug den anden, on BGotteshand auUus YDolfen
gGerrönt. bb 19.)

Sachjen-Weißenfels L7O7 1220 m Symbol der aufs eer tahrenden die Muss-
breitung der g  Z  ebhre dargeftellt bb 23.) Charitius hat eiINeE De  reibung
diejer edaile

„Die erite Miedairlle 1{1 e1in Species-Thaler aur eren eıitfe e 0A8 Druft-Dild
SSr AoCh ur ur MI£ ÖPt Überfchrift:

CHRISTIAN
G. DVX SAXO 0Q0.1.C.,M. A‚ &x W

20) 41) 42) 797 L1220.1 23) 280.
24) L1220.] Siehe bb uns Tert OA3uU
20) Hraunfchweigd-Zars
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Uuf der andern Seite die Z Säulen Herculis, aur der einen Saule e  e OAs Wiıtten-
ergı auf der andern aber DaAs AYugjipurgijche Wappen. m Prospect erjcheinet bey
ÖRr eritern ÖIie Wiıttenbera bey Dder andern Yugjpura

Uır der überichrift
AVGVSTA VINDELICORUM VITTENBERGAEL

wijden beyvden Saäaulen gebet die Straffe in die offenbabhre Zee wodurch iel Schifre miit
volen edgeln in alle Welt-Theile ungebhindert passıren anzuszeiden daß die reine LT
Liche Evangelifche Xeligion wIe VDVOLr Q abhren z pur übergeben allen
Völcern un Zungen Fund getban worden auch beitändia bis der YWWelt als
BÖttes Wort bleiben IDerDde und wider alle Widerjacher ve vergeblich propbhes

daß die Iutberi Relidion mwIe alle ecten nicht ande e{teben un unmöalich
über D leiben Fönne 3U 171 rer OÖttes un Troft der sEvangelijchen Chrifilichen
Rırche e  en der 3wWeyen Saulen als ilder der Aeitandıgfeit 1{7 dıie
Medaille erum A ejen

Sed Verbum DEI nostrı manet 1n
aeternum. Es. V,

nien enen aulen uß-Dothen un Zauffer aus ve Dalmen in anden
fragen abey

Jesaiae 82 7 1n nı}
Mem. Jub. 1L Aug onf. Sun, 1730,“

(Charitius 173) A, .)
Sachjen-Lifena 12658. 149 ar miıt und
er Av jat lux, Ihesis 3537, Wittenberager Stadtbild; Stolberg jubilat,

Ubb 2)) Xe2vV. Et tiebat. Augustana contess10 )539. AYugsburger Stadtbild; Stol:
bera jubilat Ubbhb 559:)

Elausthal-Zelerfeld L1207] M Unüberfebhbare Menfchenmenge VDVOLr inem Aerd, auf DeM
ÖAS Jamm Bottes (tebt; Engel mit ichmweben darüber., BHuch uns Schriftband:
1imete deum et date e21 gloriam. Apoc. J4, bb A XeUD.: Aarzgebirtge nıt
Rırche als Kroönung, 3 Dder einzelne erjonen binaufgebhen; und B Örticharten, oben
ÖdPr Yıame Jahwe 'ın Strabhlenfrans. 24.)

ADıe ÖA8 troßige  Y Aufbegehren eiInes Rindes Flinat in Oieje char jingender un lob-
preifjender eitalten binein die m  rı einer Yntı-Augsburgmedaille vVon Miontfort:
„Durch PBott YNiariae hus WOr! O18 getrucket dem Seind 3um Truß“”, mit Dem
Xilde Dder Ytiadonna iın Sternenglorie, daruber die Taube OPeS Geiftes und Bottvater.
Der Vers traat O0A$ 119 des oD DON Mionttfort., LI4  O, 26.)

830
Xelativo zahlrei jind Sie edatrllen auch no inı qa  rve 1830;
alleın bejigt die Zutbherballe. In Dder außeren Sorm en {1e ebr ab Egen:
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ber enen ÖRr rüberen Hahrbunderte uno zeigen auch inbaltlich mancherle:
Wandlungen.

3Zıemlich off egeagnen Dortrats, aufie{ien Zutber 26)/ in Voll-
tte{talt, Zutber mit Hobann ÖR Beitandıgen uns Melan  on Z ODder J:
thber NUr miit MNMielanchthon zujammen 28) Sachjen, UnDalt 1n bringen
noch iDre veformatorichen Auriien 29)/ Dreußen einnal 3177 mindeiten ibre
Wappen un ö12 VDVoNnN 32 proteitantijchen Staädten 30) (739) IIC 1ilder

baben NUr beı olfgang vonN Unbalt 1n Hobann ÖemM e  an-
idgen Dortratwer auf run seitgenöffijcher 1 11110 edaılen,
Sie übrıgen 1n NUr als waches e1 ÖeS Hahrhunderts bewerten
un 1e7e€ Zeit IWALr ja weit wabhren biftorijchen Dortrat eNITerNET,

Sinen breiteren Aaum nehmen ö1e biftorijchen Ssenen Der Statten ein,
wobeı Preußen e1in jelb{tandiges Verlefungsbils brinat 31)/ wahrend {ich ÖAs

Furfächtt mebr den Stich vVoNnN 1630 Dalt >); bei den Stadten Toburg
uno ugsburg ted ja nabe, daß jie 51ie Veite Eoburg uno ö1e bijchoöfliche
al3z bringen 33)

$I1E {ymbolt  en un allegorijchen ABilser treien elatıv zurxu un Dalten
jich 111 Xabhmen ÖRr eodaılen vVoN 3739, nNnur in PLIDAS vereinfachter, abtre-
{chwa  er Sorm: Frauengefjialten Pietas 24)1, Religio, oMmnung Z
ar, Doftament, auf em mer 51e Cont Aug teat, auch nıt Derjön-
Llichfeiten e1 11L1pPp vDoN en uns Mielanchthon, Schweinfurter
edarlle), (Zutber un YNielanchthon, Preußen E  9 1)

Als Ypı  eS, noch ÖRn e  en tücren gehorendes Xeijpiel möge öte
edaille der bolländıjdhen [utheri  en RKırche Sienen In 28), eren
Movers ÖCn Pietas mıe Biblia LaGrt, Ste $icCH auf eine Zutbherbiiffe leDnt,
auf eren Dder Owan ÖS UuswWorf andeufer, wahrens Öer1 mıit
BSlaube-Ziebe-Zoffnungseichen 111 Brunde alen Sormen un Mnbalten velı:
d16jer edankenmwel naßt., DIEr Xevers bietet weniaiiens e1n erträgliches

26) ur 1034); ansrte. (220)3 Yugsburg? (10998); JIIrESDdeN
2() Rurfachten (226); Eoburg
285) DPreußen (229); Yugsburg ($78)5 Yrürnberg (393))
29) Sachten C24)393 Unhalt-Dernburg (2]8)9 Schweinfurt ($44), Pbilipp Von uns

YNielancdhthon amnı Tijch mit
30) Wappen Dder Unterseichner, Da3u Städtemwappen ıniıt Tert „n ım Sınne

der tädste L ö1l) 32) 22 33) (225, $78,)

126



Schriftbild Ln Zorbeerfrans mi1t C.A.-Schriftitelle, aus Öder ein Ke1is ent-
Yprınat 34)

Yioch ichmwacher WIrS ÖA4S e1i 18530, Wwenn IDILr S1e e nFblät:
ter betrachten. MDer Triumpbhbogengedanfke ble:bt 35)[ aber welch Schüler-
zeichnung ÖRr legten Miitteljchulkflajje! DIIiE ilder Zutbers un YMielancdhthons
miit einem Verlejungsbild ODder Stadtbhils von ittenberg un senen aus

Zutbers Y eben 36) verifaärfen NLr den 1nNOLL Öder Dürftkıgkeit: YDie boch Öd-
e  en doch chon S1e pateren Z öwenifternichen2 Zutbers Zeben,

enen ÖRr 111 Hubiläumsjahre geborene ense in jeiner Yugens mit-
arbeitete rwahn jer NUur noch ÖRr Ruriofjitäat halber Ste „Ybbildung ÖdPS
denkwürdigen Se{tauf3suges Zeipzig 37)/ Sie 11t Öen ECommunalgarden
Der Profeforen un Studenten, ÖRr AHürgerichaft, Öden „andwerFeragilden 1)20.,
immerbin noch als Trachtenbild Wert bat, wahrend von Xeformation nıchts

en 1{1 dte Union IDAL offentjichtlich ın eine nıch überbietende welt-
weite Aürgerlichkeit austgemwachten, eine Gruppe (22) „Hte Geuftlichkfeit ÖRr
1er Hrı  ıchen RKonfeiiionen uns swel abbiner“ umjchließt.

IIC oburger un VOLC lem die Yugsburger edaille unjerer Tatre IWDeU-

deCN, wWIie IWDIr offen, jpater e  FE VDVOL denı Urteil ÖPS HSahres 2030 beiteben
Fonnen, wenngleich Feine BGroßfolio-Gedenkblätter vonNnN unjern Seitfeiern Fün-
OCNn, jondern NUr wenige Funitgewerbliche Yrbeiten, wIie Dder Yugsburger 3inn-
eller, Dder Sie der Veite ECoburg angebrachte Steinplatte 11t Zutbers
Al Uns gebt die biftorijche Wabhrbeits- un SEchtheitstirage, er
Ste DYbhotoagrapbhien der Ö>Originaldruckausgaben, ö1e wijfjfenichaftlichen Urterft-
austaben DOoN ugsburg uns alle, der vielgeftaltige AHilddienitr in den Seft-
ichriften ZUr Vergegenwartigung Dder gejamten biftorichen Sıtuation, Sie
Kommentare, Sie einen jeden on uns iber die Seitesfeier binaus VOL Sie SEnt-
eIdunNd eines perjönlichen XHekenntnijjes e  en uns öie rage nach em Sınnn
befenntnismäaßiger Ördnung un Hindung überbhaupt mit unjerer Yiot un
Ddem en Öer Xeformatoren verbinden wolen. 3u Ylegorien uno 3wijchen-
uren ble:ibt Ö Feine Niuße, ÖD IDIr nicht NUr wIıe ö1e Ybnen von 10630 noch ımm
amp (teben, jondern 3r notgeborenen rIiennInıS Fommen, daß IDIr den
Weg der reformatorijchen. Kırcde neu en müßten, nıcht damals
chon Flar WwWare un von uns nNUur unbedinate Yrachtfolge forderte.

34) L1096..1 35) 3290.. 56) L1297.1 1 2066. } 37) L97I38..1
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